
Ein kleines Problem, mit dem wir 
uns im Moment beschäftigen.

Im Zusammenhang mit der Vorbereitung einer Führung rund um den Amtsplatz und einer kleinen 
Publikation dazu (Von der Vorburg zur „Guten Stube“) sind wir über ein Foto und einige 
Katasterkarten gestolpert.

Es gehört zur überlieferten Rodenberger
Stadtgeschichte, dass das Schloss durch den Brand im

Jahre 1859, mit Ausnahme des noch heute
vorhandenen Ständehauses, zerstört wurde.

Das erhaltene Schloss vor dem großen Brand 1859 (hier 1777)



Dem steht das folgende Foto entgegen:

Das Foto ist nach dem Brand aufgenommen worden. Das ursprüngliche Palais im Süden der 
Schlossanlage steht nicht mehr und der Fotograf steht auf der südwestlichen Ecke des Burgwalls. 
Im Anschluss an das Ständehaus sind zwei gut erhaltene Gebäude zu erkennen. Ebenso auf der u.a. 
Katasterkarte, in der am unteren Rand schon das heutige Verwaltungsgebäude eingezeichnet ist.

Es stellt sich die Frage: Wer hat im ausgehenden 19.
Jahrhundert aus welchem Anlass den Abriss nicht

unwesentlicher Teile der Schlossanlage veranlasst?

Das Schloss nach dem Brand, rechts das Ständehaus

Katasterkarte von 1870 (Ausschnitt), Rot der 
ungefähre Standort des Fotografen vom o.a. Bild
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